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Reiseverband ermahnt AfD

Berlin, 04.02.2018, 00:04 Uhr

GDN - Der Präsident des Deutschen Reiseverbands, Norbert Fiebig, hat den AfD-Bundestagsabgeordneten Sebastian Münzenmaier
aufgefordert, sich zu "Weltoffenheit und Toleranz" zu bekennen. Münzenmaier war am Mittwoch zum Vorsitzenden des
Tourismusausschusses im Bundestag gewählt worden. 

Fremdenfeindlichkeit schade dem Ansehen Deutschlands im Ausland, sagte Fiebig "Bild am Sonntag". Dort achte man genau auf
Signale aus Deutschland. Fiebig: "Dieser großen Verantwortung muss sich der neue Vorsitzende des Tourismusausschusses bewusst
sein."
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